
Paritätische Landeskommission (PLK) 

Commission paritaire nationale (CPN) 

Commissione paritetica nazionale (CPN) 
in der Schweizerischen Gebäudetechnikbranche 

 

Herzlich willkommen 
 

zur Schulung  

GAV Gebäudetechnik ab 2019 
der Paritätischen Landeskommission (PLK) 

Gebäudetechnik 
   

am 

 

5. und 6. Dezember 2018 
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Themen 

1. Teil: GAV in der Gebäudetechnikbranche 2019 

1. Präzisierung des Geltungsbereichs  

2. Machbarkeitsstudie flexibler Altersrücktritt 

3. Verbesserung der Bestimmungen bezüglich GAV-Vollzug 

 Rechtsweg und Zuständigkeiten 

 Berechnung Konventionalstrafen  

4. Vertragsdauer 

5. Weiterbildung 

6. Arbeitszeit und Überstundenregelung 

7. Mutter- und Vaterschaftsurlaub  

8. Arbeitnehmerkategorien 

9. Teilweise Anpassung der Mindestlöhne  

10. Auslagenersatz 

11. Pikettdienst  

12. Krankentaggeldversicherung  

 

2. Teil: Anwendung und Einführung des Konventionalstrafenrechners 

Sanktionierungen bei Kontrollen von Schweizer Betrieben und bei den Entsandten ( separate Präsentation) 
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1. Präzisierung des Geltungsbereichs (Art. 3.2.1) 

 Arbeitgeber und Arbeitnehmer in Installations-, Reparatur- und Servicefirmen, welche innerhalb 

und an der Gebäudehülle in den folgenden Branchenbereichen tätig sind: 

 Spenglerei/Gebäudehülle; 

 Sanitär einschliesslich Rohr- und Werkleitungen; ohne Entwässerung ausserhalb der Gebäude 

 Heizung 

 Klima/Kälte 

 Lüftung 

 Solarinstallationen in der Gebäudetechnik und Leitungsführung im Bereich des Daches 

 Vom Geltungsbereich ebenfalls erfasst sind sämtliche Abteilungen / Betriebsteile von 

Firmen, die Arbeiten in der Gebäudetechnik ausführen, wie Liegenschaftsverwaltungen.  

 Ausgenommen sind Unternehmen der gewerblichen Kälte. Hersteller und Lieferanten sind 

ausgenommen, sofern sich die Montage und Wartung ausschliesslich auf die selbst 

hergestellten Komponenten und Produkte beschränkt.   
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2. Machbarkeitsstudie flexibler Altersrücktritt (Art. 4.16) 

Neue Bestimmung Art. 4.16:  

Einigung der Vertragsparteien bezüglich der Durchführung einer 

Machbarkeitsstudie in Bezug auf eine Regelung des flexiblen 

Altersrücktritts während der laufenden Vertragsdauer, welche 

anschliessend unter Überprüfung verschiedener Varianten zu 

beurteilen ist. 
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3. Verbesserung der Bestimmungen bezüglich GAV-Vollzug 

Klarere Aufzeigung des Rechtsweges und der Zuständigkeiten: 

  zweistufiges Verfahren 

  Personelle Trennung der Entscheidgremien 

Verbesserung der Transparenz hinsichtlich der 

Konventionalstrafen und deren Berechnung sowie Einführung 

eines Konventionalstrafenrechners 

 Exaktere Berechnung der Konventionalstrafen mittels des 

Konventionalstrafenrechners ( separate Präsentation) 

 Verbesserung der Gleichbehandlung 
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 Rechtsweg und Zuständigkeiten  
(Art. 11.7 i.V.m. Anhang 1 neue Art. 6.4 lit. c und 7.1 lit. c) 
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 Berechnung der Konventionalstrafen (Art. 13.1)  

 Verbesserung der Transparenz und exaktere Berechnung mittels eines neuen 

Konventionalstrafenrechners ( separate Präsentation im Anschluss) 

 Berücksichtigt werden folgende Kriterien: 

 Art und Schwere der Vertragsverletzungen,  

 Höhe der finanziellen Vorteile, die der Arbeitgeber aus der GAV-Verletzung ziehen 

wollte,  

 Verschulden des Arbeitgebers,  

 Zweck der Konventionalstrafe,  

 Anzahl der GAV-Verletzungen,  

 Präventive Wirkung der Konventionalstrafe, künftige GAV-Verletzungen zu 

verhindern und 

 Grösse und Finanzstärke des Betriebs. 
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4. Vertragsdauer (Art. 19) 

1. Januar 2019 – 31. Dezember 2022 
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5. Weiterbildung (Art. 23) 

 Neu haben die Arbeitnehmenden Anspruch auf fünf bezahlte 

Arbeitstage 

1. zur beruflichen Weiterbildung oder  

2. zur Weiterbildung in Bezug auf die Ausübung von Funktionen 

der Sozialpartnerschaft 

 

 Die bisherige Bestimmung «spezielle Weiterbildung» (Art. 24) 

wurde gestrichen (überflüssig). 
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6. Arbeitszeit und Überstundenregelung (Art. 25.7, 28 und 42) 

 Formulierung wurde optimiert und an die gesetzlichen Vorgaben 

angepasst. 

 Es wird nun klarer zwischen Überstunde / Überzeit unterschieden.  

 Übertrag von neu 120 Stunden auf die nächste Abrechnungsperiode. 

 Zusätzliche Mehrstunden gelten als Überstunden. Diese müssen innert der 

nächsten 6 Monate mit Freizeit gleicher Dauer ausgeglichen oder mit einem 

Zuschlag von 25 % ausbezahlt werden (Wahlrecht beim Arbeitgeber nach 

Anhörung des Arbeitnehmers). 

 Neu: Wiedereinführung der Auszahlung von Überstunden ohne Zuschlag 

bis zu einem Maximum von 120 Stunden, sofern eine Kompensation 

möglich wäre, jedoch der Arbeitnehmer die Auszahlung verlangt. 
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 Regelung bezüglich der Berechnung Überstundenzuschläge 
(neuer Art. 42.2) 

Die Überstundenzuschläge berechnen sich wie folgt: 

 bei Arbeitnehmenden, welche im Monatslohn angestellt sind: Bruttolohn pro 

Stunde plus Anteil 13. Monatslohn (ohne Berücksichtigung des Ferien-

/Feiertagszuschlages). 

 bei Arbeitnehmenden, welche im Stundenlohn angestellt sind: Bruttolohn pro 

Stunde plus Anteil 13. Monatslohn plus Ferien-/Feiertagszuschlag. 
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7. Mutter- und Vaterschaftsurlaub (Art. 34a) 

 Väter haben Anspruch auf einen bezahlten freien Tag am Tag der Geburt 

und zusätzlich neu drei Tage (Bezug: innert 12 Monaten seit Geburt). 

 Arbeitnehmerinnen haben nach der Niederkunft einen Anspruch auf einen 

Mutterschaftsurlaub von 16 Wochen (gesetzlich: 14 Wochen), wobei die 

Entschädigung für die Wochen 15 und 16 vom Arbeitgeber getragen 

werden.  
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8. Arbeitnehmerkategorien (Art. 39 i.V.m. Anhang 8) 

a) Monteur 1  

Arbeitnehmende mit schweizerischem oder gleichwertigem  

Fähigkeitszeugnis (EFZ) und in der Lage selbständig zu 

arbeiten.  

 

b) Monteur 2a  

Arbeitnehmende mit handwerklichem Lehrabschluss in einer  

metallverarbeitenden Branche.  

 

c) Monteur 2b  

Arbeitnehmende mit Eigenössischem Berufsattest (EBA) in 

der Gebäudetechnikbranche.  

 

d) Monteur 2c  

Angelernte, unselbständige Arbeitnehmende ohne 

Fähigkeitsausweis, die unter Anleitung einfach Arbeiten 

ausführen und das 20. Altersjahr erfüllt haben. 

a) Installateur 1  

Arbeitnehmende mit schweizerischem oder gleichwertigem  

Fähigkeitszeugnis (EFZ) und in der Lage selbständig zu arbeiten.  

 

b) Installateur 2a 2  

Arbeitnehmende mit handwerklichem Lehrabschluss in einer  

metallverarbeitenden Branche oder  

 

c) Monteur 2b 2  

Arbeitnehmende mit Eigenössischem Berufsattest (EBA) in der  

Gebäudetechnikbranche.  

 

c) Installateur 2c 3  

Arbeitnehmende ohne Fähigkeitszeugnis, die das 20. Altersjahr 

erfüllt haben. Angelernte, unselbständige Arbeitnehmende ohne 

Fähigkeitsausweis, die unter Anleitung einfach Arbeiten ausführen 

und das 20. Altersjahr erfüllt haben.   
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9. Teilweise Anpassung der Mindestlöhne (Anhang 8) 

20 



PLK Gebäudetechnik | Schulung GAV 2019 vom 05./06.12.2018 

9. Teilweise Anpassung der Mindestlöhne (Anhang 8) 
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10. Auslagenersatz (Art. 44 und 45 i.V.m. Anhang 8) 

 Bei Benützung des Privat-PW: neu 70 Rappen pro km anstelle 60 

Rappen 

 Bei auswärtiger Arbeit: Neu wird die auswärtige Arbeit klarer 

definiert, indem der externe Arbeitsort mehr als 10 km (eine 

Wegstrecke) vom Firmendomizil / Anstellungsort entfernt sein muss. 

Diesfalls ist ein Auslagenersatz geschuldet.  
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11. Pikettdienst (Art. 43.4) 

 Neu Wochenpauschale von CHF 180.00 bei Bereitschaftsdienst. 
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12. Krankentaggeldversicherung (Art. 50) 

▫ Neu Lohnfortzahlungsanspruch von 90 % für 6 Monate für 

Arbeitnehmende mit mindestens 10 Dienstjahren im Betrieb. 

▫ Neu sind Krankentaggeldversicherungen nach KVG1 und VVG2 

möglich. 
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1 Bundesgesetz über die Krankenversicherung (SR 832.10) 

2 Versicherungsvertragsgesetz (SR 221.219.1) 
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Paritätische Landeskommission (PLK) 

Commission paritaire nationale (CPN) 

Commissione paritetica nazionale (CPN) 
in der Schweizerischen Gebäudetechnikbranche 

 

Besten Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit! 
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